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Prof. Dr. Friedo Huber - Hoehsehullehrer des Fachbereichs 

Chemie in der Aufbau- und Profilierungsphase 

Prof. Dr. Friedo Huber und Prof. Dr.-Ing. Alfred C. BoeugeL Fachbereich Raumplanung. waren die 
beiden ersten Professoren der Universität Dortmund. Das 25':iährige Jubiläum der Universität hat F. 
Huber als aktiver Hochschullehrer erlebt - vermutlich mit unterschiedlichen Assoljationen und 
Reflexionen sowie mit Erinnerungen an außergewöhnliche Situationen und Restriktionen. Mit F. Huber 
wurde von einer Generation Verantwortung übernommen. die Krieg~iahre bewußt erfahren hat - nach 
dem Abitur aber mit dem berufsqualifiljerenden Studium unmittelbar beginnen konnte. 
Chemiestudium und Qualifikation als Hochschullehrer 
Das Chemiestudium von F. Huber an der Universität München wurde durch einen 2-semestrigen Auf­
enthalt an der Universität Graz ergänzt und mit der Promotion zum Dr. rer. nat. an der Universität 
München erfolgreich abgeschlossen. Im Hauptstudium hat sich F. Huber rur die Anorganische Chemie 
entschieden und unter Anleitung von M Schmeißer spezialisiert und qualifiziert. Die RWTH Aachen 
(1957-1968) wurde aufgrund der Berufung von M. Schmeißer als >-lachfolger von R. Scll\var/. I.um 
Standort für eine IO-jährige Tätigkeit mit praktischen Erfahrungen in der Lehre und in der Verwaltung. 
Die Bewährung in diesem qualifizierten Umfeld und der Erfahrungshoril.ont an einer traditionsreichen 
Technischen Hochschule waren wichtige Voraussetzungen für die Grundungs- und Aufbauphase seit 
I%8 an der Uni\ersität Dortmund. 
In der Diplom- und Doktorarbeit lernte F. Huber den sachgerechten Umgang mit dem aggressiven Fluor. 
einem Element der Randgruppen des Pcriodensytems. Auf dem Gebiet der direkten Fluorierung und 
elektrochemischen Fluorierung haUe die Arbeitsgruppe von M. Schmeißcr Weltgeltung erlangt. Die 
präparati\e und synthetische anorganische Chemie wurde für F. Huber zum Leilprinzip für die 
wissenschaftliche Orientierung ebenso wie die Präferenz für Verbindungen mit kovalenten Bindungen. 
In der Habilitation wird bereits die regionale Wende im Periodensystem zu den Elementen der Mitte 
erkennbar: Blei - als Element der IV. Hauptgruppe wird in verschiedenen Verbindungsklassen unter­
suchL Konstitutiollsermilllungen und Reakti\itätsstudien sowie ein Appendi'\ über den lIlerl pair e//i'ct 
deuten Aktualisierungen im Wissenschaftsverständnis der Chemie an. 
Die bioanorganische Ausrichtung der Forschungsschwerpunkte zeichnet sich bereits zu einem Zeitpunkt 
ab. als dieser Forschungstrend in der chemischen Landschaft keineswegs . .in" war. Forschungs/.icle 
waren zum einen die kontrollierte Synthese von aktiven Organoelement-Verbindungen mit biologischer 
Relevanz und I.um anderen die Korrclierung der Aktivität mit der Struktur. Elemente der 111. bis V 
Hauptgruppe waren das Zentnllll und organische Gruppen sowie anorganische Liganden bildeten diL' 
Peripherie. 
Die Entwicklung von Modelherbindungen mit chemotherapeutischer Wirkung hatte sowohl eine 
grundlagen-bezogene als auch eine anwendungs-orientierte Dimension. Der Nacl1\\eis der Wirkungs­
Illechamsmen und der Angrirfsstellen sollte ermittelt und die antilcukämische/anti\iralc Aktivität n1l1 
bIOlogischen Testverfahren \on e'\ternen Arbeilsgruppen überprün werden Mit dem Instrumentarium 
der spektroskopischen MethodL'1l wurden Strukturocstil11ll1ungen durchgeführt und durch Anwendung 




Dic Koordinationschcmic von e1cmcntorganischcn Vcrbindungcn wurdc I:U cincm komplemcntärcn 
Forschungsschwcrpunkt. Methodische Untersuchungen wurden durchgeführt. um eine Struktursyste­
matik zu entwickeln, Um dieses anspruchsvolle Ziel zu erreichen. mußte die Abhängigkeit der struktu­
rellen und funktionellen Eigenschaften von den organischen und anorganischen Liganden ermittelt 
werden, Das Studium der strukturellen Eigenschaften sowohl in flüssiger als auch in fester Phase ist für 
das kritische Wissenschaftsverständnis von F, Huber kennzeichnend. Die Korrclation von Strukturpara­
metern mit spektralen Daten - sowie von chemischen Eigenschaften mit biologischer Wirkung waren 
attraktive Perspektiven. Kinetische Studien und Untersuchungen zum Bindungs- und Koordinations­
verhalten von Sulfonato- und Carboxylato-Liganden gegenüber Metallzentren fügen sich konsequent in 
das wissenschaftliche Gesamtkonzept ein, 
F, Huber ein Hochschullehrer der Aufbau- und Aufbruchphasc 
Ein Triumvirat von Hochschullehrern hat die Fundamente der Chemie an der Universität begründet und 
das Profil der Anorganischen Chemie. der Organischen Chemie und der Physikalischen Chemie ge­
prägt. F. Huber \\ar in der Grundungsphasc wesentlich an dem Aufbau und der Gestaltung der Universi­
Uit beteiligt. Die hochschulpolitische Stabilsierung und die fachliche Etablierung waren das vorrangige 
Ziel lind dic herausragende Leistung, 
Das AuIbau- und Verfügungszentrum mit den erforderlichen Einrichtungen für den Unterrichts- und 
Forschungsbetrieb wurde als Provisorium gebaut und war zum Zeitpunkt der feierlichen Eröffnung 
( 16, 12,19(8) bezugsfertig, Auf dieser Grundlage war es möglich, die berufenen Hochschullehrer an den 
Planungen des Chemicgebäudes "vor Ort" zu beteiligen, Planungsvorgaben des Bauministeriums 
mußten durch strategische Variationen und phantasierciehe Modifikationen auf das funktionale 
AnForderungsprofil und die spezifischen Bedürfnisse der Chemie abgestimmt werden, Durch eine 
Reduzierung des Raumprogramms wurde das Chemiegebäude zu einem Standort für Bereiche der 
Elektrotechnik. des Maschinenbaus und der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften: das Provisorium 
wurde zu einem stationären Refugium rur diese Bereiche, 
Das anspruchsvolle Ziel - bereits im Sommersemester 1969 mit dem Studienbetrieb zu beginnen - wurde 
von der Gründergeneration erreicht: die erste Vorlesung \\-'lIrde von F, Huber am 14,5,1969 über 
Analytische Chemie gehalten, 
Studienpläne lind Studienordnungen \\-'lIrden - in einer Phase der studentischen Revoltc und dcr dcmo­
kratischcn StrcitkuItur - aufgrund dcr Erfahrungen mit reFornlicrtcn Studicnpläncn entworfen - von 
opFef\\Il1igcn Optimistcn und ..ausgclichcncn"/angeworbencn Mitarbeitern, 
Die Abteilungs\crsalllll1lung Mathematik, Physik. Chcmic - bestehcnd aus 50 0;', ProFessoren, 25 'X, 
\\ Issenschaftlichen Mitarbeitern und 25 <X, Studentcn - wähltc H. Rickert (Physikalischc Chemie) zum 
Dekan und F. Huber (Anorganischc Chemie) Will Prodekan. 
Der Zeitaufwand für dic univcrsitärc Selbstverwaltung war immcns - zum eincn durch dic notwendige 
Mitarbeit in der Abteilungs\'ersammlung und in Ausschüssen sowic die Bcteiligung in Berufungs­
komnllsslonen und zum anderen dureh notorische Reklamationcn zur Geschäftsordnung bei Sitzungcn 
mit "open end". 
An dcr Gcstaltung dcs Strukturplanes der Universität (ll l/l 979) war F. Huber entscheidcnd beteiligt. Dic 
gcplantc Einrichtung von Lchrstühlcn für attraktive Fachgcbietc wurde aber zur Fata Morgana, Dic 
Slrukturplünc warcn Iwar ein Rahmen für qualifizierte Bcrufungen. die personelle und sächliche sQ\\ie 
rÜllmhehc Ausstattung emicscn sich aber als einc Limitierung für die Besetzung. 
Die Gründergclleration hat sich auf das Prinzip dcr ,.checks and balances" \ crsländigl lind Sich auf Cln 
Glelchgc\\ ichl 1\\ Iscltell Anorganischer Chemie. Organischer Chemie und Pln ~ikalischcr Chemic 
\ l'fslündlgl I.<; \\ ar eine Allianl 1\\ ischen Hochschullehrern mit einem unterschlcdlichen 




F Huber - ein Hochschullehrer mit Profil 
In der ihm eigenen Art hat sich F. Huber in der Gründungsphase aktiV und kompelent beteiligt die 
Konturen einer Refonnuniversität mit den Säulen Natur- und Ingenieurwissenschaften. Wirtschafts- und 
Sozialwissen-schaften zu entwickeln und die fachliche Balance J:wischen Reformfachbereichen - wie 
Raumplanung und Chemietechnik - mit den traditionellen Fachgebieten Chemie und Physik zu 
erreichen. Neben den Dienstlcistungsfunktionen mußte die wissenschaftliche Integrität und Souvcränität 
der naturwissen-schaftlichcn Disziplinen verdeutlicht werden. 
F. Huber hat sich - trou der räumlichen und fachlichen Nähe - nicht im Wind'ichatten des Gründungs­
rektors bewegt. sondern fachbereichs-übergreifende Aufgaben überLeugt und eigenständig übernommen. 
Der Haushaltsausschuß war in der Anfangsphase ein Forum. das die effektive Entwicklung der 
vorhandenen Abteilungen/Fachbereiche ebenso wie die innovative Gründung und den gezieHen Aufbau 
neuer Abteilungen/Fachbereiche strukturell gestalten und finanziell ausstatten mußte. Die Mitglieder 
des Haushaltsausschusses mußten in der Anfangsphase nicht nur rezessive und resignative Phasen 
bewältigen. sondern sich auch auf Standortdiskussionen und Strukturplanrevisionen einstellen. Die 
fünfjährige Tätigkeit als Vorsitzender war für F. Huber kein Statussymbot sondern eine .witlich 
begrenzte Tätigkeit im Dienste der Universität. In einer entscheidenden Phase war er führend beteiligt. 
mit einem besonderen Gespür für Ausgewogenheil und Rechtschaffenheit für Handlungsfelder und 
GestaItungsräume. die Entwicklung und das Erscheinungsbild der Universität!.u prägen 
Die Phase der Gründung neuer Fachbereiche. der fachlichen Etablierung und der universitären 
Stabilisierung \\llrde von einer Zeit der politisch induzierten Fusionierung und der fachlichen 
Integrierung abgelöst. Die universitäre Krise \\llrde durch die Funktionspläne des Landes NRW 
ausgelöst. Konstruktive Offensive oder destruktive Defensive waren gegensätzliche Positionen; 
akzeptieren statt opponieren - waren gegenläufige Strategien. Der Vorwurf. eine technisch­
mathematisch-naturwissenschaftliche Elite-Universität zu werden. war ein politischer Einwurf auf dem 
Wege eines kontinuierlichen Aufbaus. Der Rücktritt des Rektors 1978 und der Prorektoren aus 
unterschiedlichen Motiven waren Warnsignale mit spektakulärer Außenwirkung - in einer kritis<.:hen 
und dramatischen Entwicklungsphase. Das Rektoramt an der Universität Dortmund wurde in der 
Tagespresse mit einem Schleudersitz verglichen. 
In dieser Situation war F. Huber bereit Verantwortung .lU übernehmen. vertrauensvolle Voraus­
setzungen für eine fachliche und fachdidaktische Integrierung zu begründen und sich für eine kollegiale 
Konsensbildung zu engagieren. Gemeinsam agieren stall getrennt reagieren - war eine Verständigungs­
linie von F Huber. 
Bei der Vorstcllung der Kandidaten für das Rektoramt wurdcn nur nuancenhafte Untcrschiede zur 
hochschulpolitischcn Situation und zur Univcrsitätsleitung vermerkt Ocr Konvent hat sich aber nach 
drei Stunden mit sutzungsgcmäßer Mehrheit gegen diesc Vorstellungcn und Einstellungcn von F. Huocr 
entschieden und den demissionierten Prorektor !.um Rektor gc\\ühIL 
F. Huber - ein Promotor des FadlocrcicJls Chel11l<.: 
F. Huber darf für sich in Anspruch nehmen. cin kompetenter Zeitzcuge der Aulbau- und Aulbruchphasc 
/.u sein. Das Chemiestudium im Revier zu ermöglichen und ein Wir-Gefühl !.u vermitteln - \\ar das 
Leitprin/.ip von opferwilligen Optimistcn und leidensfähigen PassionisteIl 
Mit seincn Vorstcllungen und Vorschlägen hat F. Huber das Profil des Fachbereiches Chemie gestaltet 
und durdl kOI1/.cptioncllc Vorstellungcn die Institutsstruktur gepr;igt lind kollegiale Entschcldungs­
lormen cntwickelt. 
Vorschhigc zur Umgestaltung \\aren im Fachocrcich Chcmie erst e:l.istcnL wcnn F Huocr embe/ogell. 
ubcr/cugl und gc\\onncn \\ar Wenn diesc~ Ziel erreicht \\aL durfte man llllt ihm als l:inClll /ll\cr­
lasslgcn Partner lind Clnl:1ll \\lrl--ullgS\Ollell Färderer rl:dHlCn 
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Aktivitäten mit Außen- und Langzeitwirkung waren während seiner 5·:iähigen Tätigkeit als VorsiVen­
der der GDCh-Fachgruppe Chemieunterricht die Mitteilungen mit den gelben Blättern - Einlagen mit 
experimentellen Anleitungen für eine experimentell basierten und verständnisleitenden Chemieunter­
richt. 
Die Lebensplanung von F. Huber war offensichtlich danach ausgerichtet, eine Aufgabe zu übernehmen, 
Lösungen zu finden und umzusetzen, um danach sich zu verändern. 
Der 60. und der 65. Geburtstag waren ftir F. Huber kein Anlaß. einer würdevollen Präsentation seiner 
Person und Funktion zuzustimmen - mit meditativen Betrachtungen, mit plakativen Rekonstruktionen, 
mit kolorierten Einblendungen und mit signierten Präsenten. Diese Form der Ehrung und Würdigung 
war mit seinen ausgeprägten Vorstellungen über Bescheidenheit und Berufung, Verpflichtung und 
Verantwortung unvereinbar, obwohl der Umgang mit emeritierten Hochschullehrern sehr viel aussagt 
über die kollegiale Kultur und die geistige Haltung einer Universität 
Die charmante Antwort von F. Huber mit einem Hauch von Ironie war sinngemäß: feh möchte der 
Gefahr entRehen, dayon zu Rlauhen, was /1/an verschwieRen und Repriesen haI l 
Nachdem die berufliche Zeit \'ollendet war. hat F. Huber die bewußte und einsichtige Lebensentschei­
dung getrolTen. die Universität und Stadt Dortmund zu verlassen und die neue Lebensphase im 
heimatlichem Umfeld ;:u gestalten und Erinnerungen nachzuspüren. Die Emeritierung wurde nicht als 
gleitender Übergang empfunden. sondern als bewußter Ausgang gewählt. 
F. Huber - im Rückblick der nachfolgenden Generation 
Rekonstruktion ist der Versuch. die Tätigkeit und das Engagement für die Universität in Abschnitte und 
Epochen eil1l:ugrenzen. Offenheit für neue Entwicklungen, Kraft ftir Veränderungen, Bewußtsein für 
Tradition - waren herausragende Qualitäten. Planungen und Entscheidungen hat F. Huber stets darauf 
ausgerichtet. nicht nur die Innenwirkung zu bedenken. sondern auch die Außenbetrachtung 
ein/.ubeziehen. 
Den Leistungen von F. Huber wird man im Rückblick nur gerecht, wenn die besonderen Umstände 
bedacht werden. Die Kräfte mußten verwendet und ausgerichtet werden. um die leistungsorientierte 
Sicht und das forschungsbezogene Kon/.ept der Lehre im universitären Umfeld durchzusetzen. Ziele 
formulieren und ergebnisorientiert anzugehen - das war ein Handlungsziel und strategische Kompete!1/. 
ein Qualitätsmerkmal. 
Über Kulminationen und Restriktionen hat sich F. Huber stets ausgeschwiegen. und Höhepunkte oder 
Enttäuschungen wurden von ihm nicht öffentlich geäußert: dieser Einstellung dürfte er treu bleiben. Die 
ge\\ählte Abfolge lind getrolTene Auswahl ist deshalb keine umfassende Lebensgeschichte. sondern ein 
Mittelweg I.wischen einem dokumentarischen und exemplarischen Bericht: im Rückblick bleibt noch 
viel Zll entdecken I 
Die ocsonderen Leistungen und unbestreitbaren Verdienste der Gründergeneration sollten beim 
Jahrhundertwechsel nicht vergessen werden. Die ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen behalten die 
Gestalten im Gedächtnis. Für die nachfolgende Generation verblassen die Leistungen lind Erfolge der 
Weichensteller Intellekt und Moral. Erfahrung und Erfolg - sind aber Icitlose Maßstäbe. Die 
hochschulpolitIschen Tätigkeiten lind die persönlichen Handlungen von F. Huber waren - be\\ ußt oder 
unoc\\uHt - bestimmt Im Sinne \on Gerhart Hauptmann: 
rlll(' Saclre ,l.',CIrIIIIII lidcr \'c/,!ICri dllrch den .1/ar1l1, dcr sich/lir dlcse clr/selzl. 
Ilukr 
Forschungsschwerpunkte und Forschungsziele 
Die Forschungsgebiete von F. Huber waren sowohl grundlagen-orientiert als auch anwendungs-bezogen. 
Die biologische Relevanz war bereits eine Perspektive zu einem Zeitpunkt als der lJio-Trend keineswegs 
in Mode war. Das Ziel, allgemeine Zusammenhänge zwischen Struktur und Eigenschaften zu erkennen. 
war das verbindende Leitprinzip. 
Untersuchungen üher hiologisch aktive Organoelement-Verhindungen sowie üher IJeziehungen zwischen 
,I,'truktur und Aklivilät 
Organozinn-Verbindungen - vor allem biologisch relevante Verbindungen sowie Modellsubstanzen ­
wurden synthetisiert und die Eigenschaften und die Struktur charakterisiert sowie auf antileukämische 
bzw. anlivirale Aktivität getestet. Das Verhalten der präparierten Verbindungen wurde in wäßrigen und 
organischen Lösungsmittelsystemen untersucht. um festzustellen. in welcher Form die biologisch 
aktiven Verbindungen in Lösung vorliegen. Aus diesen Befunden wlIrden Zusammcnhänge zwischen 
biologischcr Aktivität bzw. Inaktivität und Struktur bzw. bezüglich der in Lösung vorliegcnden Teilchen 
abgeleitet. 
Präparalion und !\oordina(ionschenlle von Organoelemenl-I'erhindungen fllauplgruppenJ und 
Untersuchungen zur ,\'Iruklur.wslemalik 
Chemische und biologische Eigenschaften sowie dic Struktur von Organoelcmem-Verbindungcn: 
Rn_mMXm hängen in cincm außcrordentlichcn Maß von der Zahl und der Struktur dcr organischen 
Liganden R und der Ligandcn X ab. Neue Vcrbindungstypcn mit dicsen Strukturmcrkmalcn und dcn 
Elemcntcn M Gcrmanium. Zinn. Blei. Antimon. Wismut. Thallium wurdcn dargestcllt und bezüglich 
dcr Eigenschaften und dcr Struktur in Lösung und im festcn Zustand untcrsucht Das besondcrc 
Intcrcssc galt dcr konkurrierenden Donor-Aktivität multifunktioncllcr Liganden im Kontcxt mit der 
biologischen Relevanz. Das Ziel war eine Struktursystcmatik. um Korrelationen zwischen relevanten 
Strukturparametcrn und dcn spektroskopischcn Datcn aufzuzeigen 
Richard P. Krchcr 
